
Ein besseres Klima für Kinder



Kinder und Jugendliche haben viel zu sagen.

• Repräsentativ-Befragung von jungen 
Österreicherinnen und Österreichern

• 11 bis 18 Jahre

• n = 400

• quotiert nach Alter, Geschlecht, Bildungshintergrund
und Wohnregion

• Online-Befragung im Juli + August 2020

• 6 qualitative Leitfaden-Interviews

• durchgeführt vom Institut für Jugendkulturforschung



Was bereitet dir Sorgen,
wenn du an deine Zukunft denkst?
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die Umweltverschmutzung

der Klimawandel

Rassismus / Ausländerfeindlichkeit in Österreich

die steigende Armut in Österreich

dass es häufiger zu Pandemien wie Corona kommt

Terroranschläge

dass ich eine schwere Krankheit wie Krebs bekomme

dass ich keinen Job finde / meinen Job verliere

die Kriminalität in Österreich

dass in Europa ein Krieg ausbricht

dass viele AusländerInnen nach Ö kommen



Was bereitet dir Sorgen,
wenn du an deine Zukunft denkst?

Umweltverschmutzung und Klimawandel sind die beiden 

meistgenannten Sorgen aller Kinder und Jugendlichen.

Unabhängig von Geschlecht, Alter, Bildungsgrad und Wohnort.



Sorgen in Bezug auf Klimawandel
und Umweltverschmutzung
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dass die Luft immer schlechter wird

dass es immer weniger Wälder gibt

dass es immer weniger Lebensräume für Tiere gibt

dass es immer öfter zu Naturkatastrophen kommt

dass es kein sauberes Wasser mehr gibt

dass es immer weniger Lebensräume für Pflanzen gibt

dass es im Sommer immer heißer wird

dass s. der Klimawandel negativ auf meine Gesundheit auswirkt

dass es öfter zu Hungersnöten kommt

dass Kleidung u. katastrophalen Arbeitsbed. hergestellt wird

dass es immer weniger Insekten gibt

dass es häufiger zu Pandemien wie Corona kommt



Ängste der Befragten

finden, wir sind drauf und dran unseren Planeten zu zerstören. 

sind der Meinung, wir müssen jetzt beim Klima- und 
Umweltschutz handeln, sonst ist es zu spät.

finden, die Jungen müssen die Fehler der Älteren beim Klima-
und Umweltschutz ausbaden.

glauben nicht an den Klimawandel.

85 %

88 %

72 %

3 %

4-stufige Skala: Stimme zu bzw. eher zu



„Wenn wir nix ändern, werden wir sehr 
schlecht leben und uns einreden,

dass eh alles okay ist.“

Lena, 12 Jahre

„Klimawandelleugner machen mir Sorgen.
Die Auswirkungen sind doch schon sichtbar.“

Niklas, 18 Jahre 



Kinder & Jugendliche über ihren Lebensraum

Es gibt zu wenig Platz für 

Menschen in meinem Alter

im öffentlichen Raum.

Es gibt zu viele Autos.

Statt Parkplätze sollten mehr 

Grünflächen und Freiflächen 

geschaffen werden.

Der öffentliche Verkehr in Ö

muss stärker ausgebaut werden.
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Großstadt          mittel- und kleinstädtisch          ländlicher Raum

Lebensräume von Kindern & Jugendlichen
in der Stadt und am Land

Es gibt zu wenig Platz für Menschen in 

meinem Alter im öffentlichen Raum.
Statt Parkplätze sollten mehr Grün-

und Freiflächen geschaffen werden.

Es gibt zu viele Autos.

Der öffentliche Verkehr in Ö

muss stärker ausgebaut werden.

47

52

56

0 10 20 30 40 50 60

66

78

80

0 10 20 30 40 50 60 70 80

61

72

79

0 10 20 30 40 50 60 70 80

78

70

64

0 10 20 30 40 50 60 70 80



„Manche Strecken muss man halt einfach mit 
dem Auto fahren – wenn der Bus zum Beispiel 
2 Stunden fährt, und man mit dem Auto eine 

halbe Stunde braucht.“
Fabian, 14 Jahre 



Kinder und Jugendliche fühlen sich
im Stich gelassen.

4-stufige Skala: Stimme zu bzw. eher zu

Jeder und jede zweite findet, in Österreich wird noch nicht genug

für den Umweltschutz getan.

3 von 4 Kindern und Jugendlichen finden, das Thema Umwelt- und Klimaschutz 

bekommt zu wenig Aufmerksamkeit.

3 von 4 Kindern und Jugendlichen sind der Meinung, Erwachsene nehmen das

Thema Umwelt- und Klimaschutz noch immer nicht ernst genug.



Hilfeschrei an Politik und Wirtschaft

finden, Politiker*innen nehmen Klima- und Umweltschutz noch 
immer nicht ernst genug.

finden, Firmen und Unternehmen nehmen Klima- und 
Umweltschutz noch immer nicht ernst genug. 

sind der Meinung, Politiker*innen müssen sich stärker um das 
Thema Klima- und Umweltschutz kümmern.

sind der Meinung, Firmen und Unternehmen müssen zu mehr 
Klima- und Umweltschutz gezwungen werden.
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4-stufige Skala: Stimme zu bzw. eher zu



„Ich denke, vor allem die Politik muss handeln. 
So einzeln ist der Spielraum klein.“

Niklas, 18 Jahre 



Persönliche Verantwortung

Jede*r kann etwas zum Umwelt-

und Klimaschutz beitragen.

87%

Ob und wie man zum Klima- und 
Umweltschutz beitragen kann, hängt stark 
von der persönlichen Lebensrealität ab.

zB. Mobilität – Stadt / Land

Finanzielle Mittel:

67 % „Um das Klima und die Umwelt zu 
schützen, würde ich mir gerne 
hauptsächlich ökologische Produkte 
kaufen, kann mir das aber nicht leisten.“



62%

Gewusst wie

Ich möchte mehr für den Klima-

und Umweltschutz tun, weiß aber nicht wie.

Jede*r kann etwas zum Umwelt-

und Klimaschutz beitragen.

In der Schule wird noch

viel zu wenig über Klima-

und Umweltschutz gesprochen.

In meiner Familie wird noch

viel zu wenig für den Klima-

und Umweltschutz getan.

Ich möchte mehr über

Klima- und Umweltschutz erfahren.

87% 56%

72%

57%



Ein besseres Klima für Kinder


